
 Stadtteilentwicklungskonzept STEK Wiblingen

Haushaltsbefragung

Kontaktgespräch - Vorabstimmung Beteiligungskonzept

Prozessinitiierung - Freigabe Beteiligungskonzept und Haushaltsbefragung
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Präsentation Ergebnisse Befragung, Information Beteiligungsprozess und aktive Ansprache und Einstieg in den Dialog

Platz-/Straßen-Gespräche

Workshop mit Vertreter*innen politische Gremien

Beteiligungskonzept - Ablauf und Bausteine dialogischer Planungsprozess

Auftaktgespräch -  Konkretisierung Beteiligungskonzept

 (optional ergänzend Jugendbefragung)

Gemeinsam in Wiblingen Erholen in Wiblingen Angebote in Wiblingen Unterwegs in WiblingenWohnen in Wiblingen

Kick-Off - Stadtöffentliches Bürgerforum

Tour de Wiblingen

Perspektivwerkstatt

 vor Ort unterwegs mit dem Fahrrad, um Alltägliches aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten (optional Teilroute als Spaziergang)

Reflexion Ergebnisse Befragung und Radtour - Themenbezogene Zielsetzungen, Handlungsschwerpunkte und Ideensammlung Projektpool
(ca. 50 - 70 Teilnehmer*innen)

(cs. 50 - 70 Teilnehmer*innen)

Sitzung Perspektivkreis  (ca. 30 Teilnehmer*innen)

Konstituierung - Rückkopplung Auftakt und Perspektivwerkstatt mit Radtour zu Zielsetzungen und Ideensammlung Projekte

Quartierszentrum Alt-Wiblingen

vor Ort NN

Quartierszentrum Tannenplatz

vor Ort NN

Interviews vor Ort

Jugendkonferenz

Jugendliche fragen Jugendliche

Kooperation mit weiterf. Schulen

vor Ort am Tisch Platz nehmen, gemeinsam ins Gespräch kommen

optional

Rückkopplung Ergebnisse Konzeptionsphase, Festlegen Impulsprojekte und Umsetzugsstrategie, Freigabe Fokusbereiche Projektwerkstatt

durch den Gemeinderat / politische Gremien

mit Verwaltung, Klären planerische Rahmenbedingungen, ggf. Setzen von Leitplanken für den dialogischen Planungsprozess

mit Vertreter*innen RPG und Sozialraum; Struktur, Ablauf, Akteure / Zielgruppen, Haushaltsbefragung, Themenfelder
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Einholen eines möglichst breiten Stimmungsbild als Einstieg in den Dialog, Information und Ansprache zur aktiven Mitgestaltung

Akteursgespräch Kindertagesstätten / Grundschulen
Reflexion Ergebnisse Konzeptionsphase

Projektgespräche Quick-Wins Projekt- / Fachgespräch
Dialog Verwaltung  zur Umsetzung Projekte Dialog mit externen Akteuren zur Umsetzung Projekte

Sitzung Perspektivkreis
Zwischenbericht und Abschluss Konzeptphase

Sitzung Bauausschuss
Zwischenbeschluss Konzeptphase und "Start" in Konkretisierungsphase

Stand  21.01.2021

Sitzung Perspektivkreis (ca. 30 Teilnehmer*innen)

Rückkopplung Zwischenergebnisse Zielsetzungen und Handlungsschwerpunkte, Hausarbeiten Stadtteilprofil, Identiät und Fokusbereiche

Verwaltungsworkshop
Reflexion Ergebnisse Konzeptionsphase und fachliche Qualifizierung, Vorbereitung Workshop mit Vertreter*innen politische Gremien

(ca. 30 Teilnehmer*innen)

Sitzung Gemeinderat
Gegenüberstellung des STEK mit weiteren Stadtteil- / Quartiersentwicklungen in Ulm

Anlage 2 zu GD 045/21


